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Ø Sonntag, 16. November 2025, 18:00 Uhr
Oper Köln im StaatenHaus
Das Rheingold
Vorabend zum Bühnenfestspiel
DER RING DES NIBELUNGEN von Richard Wagner
Aus einem tiefen Es-Dur-Akkord entheben sich Zeit und
Raum, und auf den Wellen des Rheins entspinnt sich eine
Welt mit Göttern, Zwergen, Riesen und Naturwesen. 
Doch der paradiesische Urzustand währt nicht lange:
Nachdem der Nibelung Alberich von den Rheintöchtern
verschmäht wird, beschließt er, der Liebe auf ewig zu 
entsagen und das Gold aus den Tiefen des Rheins an sich
zu reißen. Daraus schmiedet er nun einen Ring, der ihm
die Weltmacht verleiht. Doch auch der Göttervater Wotan
möchte den Ring besitzen. Mit Hilfe des Feuergottes Loge 
gelingt es ihm tatsächlich, Alberich den Ring zu ent-
wenden. Alberich aber verflucht den Ring: Unglück soll 
seinem Besitzer widerfahren – eine Weissagung, die sich
bald zum ersten und nicht zum letzten Mal erfüllen wird ...

Ø Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben
Schauspiel Köln / Depot 1
Faust
Tragödie von Johann Wolfgang Goethe
Zeit seines Lebens hat Goethe an seinem "Opus magnum"
FAUST gearbeitet, dem Drama, das er als einziges seiner Werke
„Tragödie“ nennt. Rätselhaft und hell steht sie da, in epischer
Weite – eine scheinbar endlose Abfolge von Szenen und 
Reflexionen. Was hält diese Tragödie im Innersten zusammen?
Da ist Faust, der ewig Rastlose, der die Welt als Beute sieht
und die Zeit als Pfand. Da ist Mephisto, das Gegenprinzip,
buchstäblich im Schatten Fausts. Da ist Gretchen, das 
Unschuldige und Schöne im Angesicht des Verderbens. 
Und da ist das Licht, das durch all die Risse im Schicksal 
einfällt. Der Großteil der Tragödie findet in finsterer Nacht statt. 
Zerrissen wird diese Dunkelheit immer wieder durch Feuer
und Lichtzeichen – wie der jähe Blitz bei einer Fotografie. 
Eine Blitzlichtaufnahme ist quasi nur ein „Augenblick", über
den es bei „Faust“ heißt: „Verweile doch, du bist so schön.“ 

Ø Donnerstag, 26. März 2026, 19:00 Uhr
Oper Köln im StaatenHaus
Le Nozze di Figaro
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart       
Ein freudiger und gleichzeitig verrückter Hochzeitstag:
Figaro und seine Verlobte Susanna: Eine Hochzeit mit 
Hindernissen. Graf Almaviva, Figaros "Chef", und seine 
Gattin: Eine Ehe mit Hindernissen.  Denn der Graf stellt 
Susanna nach und versucht gleichzeitig seine offensicht-
lich vernachlässigte Gattin im Auge zu behalten. Und dann
gerät alles durcheinander. Je länger der verrückte Tag 
andauert, desto weniger scheint der Conte Herr in seinem
Hause zu sein. Erst als sich alle gegen ihn verbünden, 
werden die Spielregeln geändert. - Eine verrückte, zutiefst
menschliche Komödie, wie sie eigentlich nur in der Oper
stattfinden kann.

Ø Dienstag, 14. April 2026, 20:00 Uhr
Kölner Philharmonie
Gürzenich-Orchester Köln: 
"Sagenhaft"
Tami Pohjola, Violine
Sakari Oramo, Dirigent 

Thomas Adès
Violin Concerto »Concentric Paths« op. 24
2005
Konzert für Violine und Kammerorchester

Jean Sibelius
Lemminkäinen-Suite op. 22
1895–96
Legende nach dem finnischen Volksepos »Kalevala«

DAS           2025/2026 DER JUNGEN THEATERGEMEINDE KÖLN AM OTTO-HAHN-GYMNASIUM

4 Aufführungen für Schülerinnen und Schüler EUR 45,00
550    
Abo

Der Besuch der Vorstellungen findet in der Regel gemeinsam abends während der Woche oder am Sonntagabend statt. 
Evtl. Termin-Verschiebungen werden rechtzeitig mit Frau Plüür-Billen je nach Spielplanung des jeweiligen Theaters abgestimmt und bekannt gegeben. 
Spielplanänderungen müssen wir uns leider in allen Abos vorbehalten. In den Preisen sind ein Vewaltungsbeitrag, die Theaterkarten, Porto und VRS-Gebühren 
(NUR bei Karten der Städtischen Bühnen und der Philharmonie) enthalten.

Ø Bitte die Anmeldung vollständig und leserlich ausgefüllt
bei Eurer Musiklehrerin bzw. Eurem Musiklehrer 
oder bei Frau Plüür-Billen persönlich
bis spätestens 6.10.2025 abgeben.

Ø Das TICKET4U kostet EUR 45,00
Bitte den Betrag an Frau Plüür-Billen bezahlen.

550
Ansprechpartnerin:
Frau Plüür-Billen


